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Wohnen, leben und arbeiten, 
wo die Sonne scheint. 

Einfach ankommen.
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912
Lehrlinge

- 1.471,4 km² Fläche 
- 3 Bezirke
- 72 Gemeinden
- 185 Ortschaften

98.503
Hauptwohnsitze

2
Krankenhäuser

89
Pflichtschulen

32.226
Vollzeit- und

Teilzeitbeschäftigte

21.864
Nebenwohnsitze

203
Allgemeinmediziner*innen 
u. Fachärztinnen/Fachärzte

29
AHS, BHS, Berufs- und 

berufsbildende Schulen

8.911
Arbeitsstätten

8.092
Zugezogen im Jahr 2023

18
Altenwohn- und

Pflegeeinrichtungen

2
Universitäten und
Fachhochschulen

308
Lehrbetriebe

Seite 4	 Ein sanftes und sonnengeprägtes Klima

Seite 6	 Familienfreundliches Umfeld und gratis
	 Kindergärten in der gesamten Region 

Seite 8	 Leistbares Wohnen

Seite 10	 Raum zur Entfaltung

Seite 12	 Arbeiten und vielfältiges
	 Bildungsangebot in der Region

Seite 13	 Mobilität und Nahversorgung

Seite 15	 Auftanken in der Natur

Seite 17	 Perspektivenwechsel und
	 was du noch nicht wusstest

Auf den nächsten Seiten
erfährst du, warum das
Südburgenland der perfekte 
Wohnstandort mit Zukunft ist!  

QUELLE: STATISTIK AUSTRIA, 02/2024
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Das Südburgenland ist eine Region, die mit ihrer Vielfalt lockt: leistbares 
Wohnen, mildes Klima, idyllische Natur, funktionierende Nahver-
sorgung, gute Schulen und ausgezeichnete Kinderbetreuung. 
Das Südburgenland ist ein Ort zum Ankommen. Eine lebens-
werte, kinder- und familienfreundliche Region, die eine 
moderne Arbeitswelt bietet und daneben viel Raum für 
Familie, Freunde und Freizeit. 

EIN SANFTES KLIMA UND 
EIN HARMONISCHES MITEINANDER: 
Das liegt mitunter wohl auch an den 300 Sonnen-
tagen im Jahr, die sich in den sonnigen Gemütern 
und der Geselligkeit der Menschen widerspiegeln. 
Dieses Gemeinschaftsgefühl wird durch das viel-
fältige Vereinsleben in Musik-, Sport-, Freizeit- und 
Traditionsvereinen gestärkt. Verschiedene Sprachen 
und Bräuche bereichern den Alltag, während regio-
nale Spezialitäten, wie das Grammelpogatscherl und 
der Uhudler, die südburgenländische Gastfreundschaft 
repräsentieren.

KINDER- UND FAMILIENFREUNDLICHE REGION:
Die Kinderbetreuung ist auf die Bedürfnisse von Familien ausge-
richtet und bietet vielfältige Optionen wie zum Beispiel kostenfreie 
Kindergärten mit Ganztagsbetreuung. Ein vielfältiges Bildungsangebot 
von der Pflichtschule bis zur Hochschule ermöglicht eine gute Ausbildung in 
der Region und fördert Talente in alle Richtungen. Praxisnahe Fachschul- und Lehraus-
bildungen in Kooperation mit lokalen Wirtschaftsunternehmen bereiten auf berufliche 
Chancen vor. Die Natur direkt vor der Tür bietet genug Raum für familiäre Aktivitäten 
und Erholung nach der Arbeit. 

WEG VOM TRUBEL, HINEIN INS LEBEN:
Jungfamilien und Suchende finden hier noch ihren leistbaren Wohntraum. 
Mit guter Anbindung, zahlreichen beruflichen Möglichkeiten, einer flächendeckenden 
Infrastruktur sowie guter Nahversorgung vom Supermarkt bis hin zum Bauernmarkt, 
bietet die Region zahlreiche Möglichkeiten. Vom Einfamilienhaus mit eigenem Garten 
bis zur Mietwohnung stehen im Südburgenland vielfältige Zukunftsperspektiven 
zur Verfügung.

WOHNEN, WO ANDERE URLAUB MACHEN:
Für alle, die mehr als nur Ruhe und Entspannung suchen, gibt es mit zahlreichen Bade-
seen, Radstrecken, Wanderwegen, Thermen und besonderer Kulinarik ein umfangrei-
ches Freizeit- und Kulturangebot. Eine reiche Kunst- und Kulturszene belebt Tradition 
und Moderne und sorgt das ganze Jahr über für Abwechslung: von Musikfestivals, 
Kabaretts und Operetten mit nationalen und internationalen Größen über aktiv 
gepflegte Bräuche bis hin zu Zeltfesten in den Ortschaften. 

ankommen.
Einfach
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Das Klima im Südburgenland ist von milden Tem-
peraturen und vielen Sonnentagen geprägt. Diese 
Kombination schafft ideale Bedingungen für den 

Anbau von Wein, Obst und sogar mediterranen Früchten. 
So sind Oliven, Kakis und Melonen hier keine Seltenheit 
mehr. Die durchschnittliche Temperatur im Sommer liegt 
bei angenehmen 25 °C bis 30 °C, während milde Winter 
mit Temperaturen über dem Gefrierpunkt herrschen. Die 
reichhaltigen Böden und das günstige Klima machen das 
Südburgenland zu einer idealen Region für den Anbau 
vieler Köstlichkeiten, auch im eigenen Garten.

Die sanfte und vielfältige Hügellandschaft, das milde 
Klima und viele Sonnentage prägen nicht nur die Natur, 
sondern auch die Menschen im Südburgenland. Ein gesel-
liges und freundschaftliches Miteinander ist der sprich-
wörtliche Klebstoff, der die Gemeinschaft zusammenhält. 
Ob im Verein, beim Bäcker oder an der Kassa beim Nah-
versorger: Ein freundliches Wort und ein Lächeln werden 
gerne füreinander bereitgehalten. 

SONNIGES GEMÜT
Das sonnenverwöhnte Klima spiegelt sich auch in den 
sanften, herzlichen und bodenständigen Gemütern der 
Menschen, die hier leben, wider. Das Bewusstsein um 
den Erhalt der Gemeinschaft wird in vielen Gemeinden 
aktiv gepflegt. Für all jene, die gerne gesellschaftlichen 
Anschluss suchen, gibt es von der Feuerwehr über die 
Blasmusik und Gesangsvereine bis hin zu zahlreichen 
Sportvereinen viele Möglichkeiten, sich zu engagieren 
oder Gleichgesinnte zu finden. 

 Klima
& sonnengeprägtes 
Ein sanftes

Mit 300 Sonnentagen im Jahr lebt es sich 
im Südburgenland auf der Sonnenseite. 
Das zeigt sich auch im sonnigen Gemüt 
der Menschen hier. Darüber hinaus sorgt 
die kulturelle Vielfalt der Region für einen 
abwechslungsreichen Alltag. 
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DAS GELEBTE MITEINANDER 
MACHT DEN UNTERSCHIED
Seit jeher wird in der Region ein harmonisches Miteinander 
als selbstverständlich angesehen. Eine Sammlung an 
Bräuchen und Traditionen, die sich über Jahrhunderte 
durch das Verschmelzen der Kulturen verschiedener Volks-
gruppen gebildet haben, sorgen im Südburgenland für 
ein buntes und authentisches Lebensgefühl. Das wird bei 
Veranstaltungen durch die musikalische Bandbreite offen-
sichtlich: von burgenlandkroatischen Tamburizza-Gruppen 
über Blasmusik und Gesangsvereine bis hin zu einer leben-
digen Pop- und Rockszene. Letztere findet jedes Jahr beim 
Bildeiner „picture on“ Musikfestival ihren Höhepunkt.

Das Südburgenland ist mit 
seiner Hügellandschaft und 

seinen Naturoasen eine pure 
Bereicherung für Geist und 

Seele. Auch an stressigen Tagen 
können wir uns gut erholen 

und Ruhe finden.

SABRINA HALB UND DANIEL HOLPER, 
Mühlgraben

Mehr Informationen zum Thema
Gesellschaft und Klima:
mein-suedburgenland.at

-	 Ganzjährig pannonisches und mildes Klima
-	 2.000 Sonnenstunden im Jahr
-	 Jahresdurchschnittstemperatur: 16 °C

KLIMA

Facts
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Familie und Beruf in ein ausgewogenes 
Verhältnis zu bringen, ist nicht immer ein 
einfacher Akt. Ein flächendeckend gutes 
und leistbares Angebot an Kinderbetreu-
ung macht das Südburgenland zu einer 
kinder- und familienfreundlichen Region.

Der Traum vom Leben am Land schließt auch den 
Wunsch nach einer harmonischen Work-Life-Balan-
ce mit ein, um möglichst viel Zeit mit der Familie 

zu verbringen. Verständlich, denn es gibt viel zu tun und 
zu sehen in der Region. Die Natur direkt vor der Haustür 
lädt zu langen Erkundungsspaziergängen durch Wald und 
Wiese ein, zu ausgedehnten Radtouren und auch dazu, 
nachbarschaftliche Kontakte zu knüpfen. 

SICHERE BETREUUNG FÜR KINDER
Im Arbeitsalltag kann es jedoch schon einmal stressig 
werden, vor allem, wenn es um die Organisation der 
Kinderbetreuung geht. Hier bedarf es oft einer guten 
Planung und eines abgestimmten Timings zwischen den 
Eltern. Deshalb wird Kinderbetreuung im Südburgenland 
großgeschrieben. Eine flächendeckende Versorgung mit 
Kinderkrippen und Kindergärten sorgt dafür, dass jedem 
Kind eine liebevolle und professionelle Betreuung vor Ort 
sichergestellt ist. 

KOSTENLOSE KINDERGÄRTEN
Kostenlose Kinderbetreuungseinrichtungen bieten vor 
allem Jungfamilien eine optimale Unterstützung für den 
Start in ein Leben in der Region. Passend zum sonnigen 
Klima im Südburgenland zeichnet sich auch die Kinder-
betreuung durch die besondere Herzlichkeit und Fürsorge 
des geschulten Personals aus. Der Nachwuchs ist hier 
ab dem ersten Lebensjahr in guten Händen. Die meisten 
der Betreuungseinrichtungen in der gesamten Region 
bieten eine Ganztagsbetreuung für Kinder von zwölf 
Monaten bis sechs Jahren an. Der Schwerpunkt der 
Betreuungsprogramme liegt auf einer spielerischen und 

STEFANIE VENUS, Rudersdorf

“Im Südburgenland zu leben
 bedeutet für mich, den Luxus zu 

haben, spontan die Gegebenheiten 
der Natur genießen zu können. 
Ob Rad fahren, wandern oder 

schwimmen, als Familie finden wir 
stets abwechslungsreiche 

Aktivitäten im Freien.” 

Kinder- &
familienfreundliche Region
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Mehr Informationen zum Thema
Kinderbetreuung im Südburgenland:
mein-suedburgenland.at

•	 40 Kinderkrippen
•	 34 Kindergärten
•	 31 Altersgemischte Einrichtungen
•	 7 Horte

KINDERBETREUUNG
Facts

•	 Genug Platz in der Natur zu haben, die entdeckt und erforscht werden will. 

•	 Zahlreiche Spielplätze vorzufinden, auf denen Kinder ihre motorischen 	
	 Geschicke verbessern und ausgelassen miteinander spielen können.

•	 Die Möglichkeit zu haben, in zahlreichen Sportvereinen den liebsten 
	 Hobbys nachzugehen: von Fußball, Tennis, Judo bis hin zu Ballett 
	 und Schach.

•	 In den zahlreichen Freibädern und Badeseen Urlaubsfeeling 		  	
	 direkt vor der Haustür erleben zu können – ohne weit fahren 
	 zu müssen und mit viel Platz zum Toben. 

•	 Ein sicheres Umfeld zu haben.

•	 Einfach Kind sein zu dürfen. 

Was es bedeutet,
als Kind im 
Südburgenland 
aufzuwachsen.

altersadäquaten Entwicklung der Kinder, einem kreativen 
Miteinander und einer gesunden, biologischen Ernährung, 
um alle, von den Kleinsten bis zu den Größten, bestmög-
lich zu betreuen. Eine Besonderheit im Südburgenland 
sind die Naturparkkindergärten, die den Schwerpunkt auf 
Natur und Umwelt legen.

Mit all den verschiedenen Möglichkeiten schafft das 
Südburgenland eine Umgebung, in der sich Familien 
wohlfühlen und sich entfalten können.
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In Städten ist der Wunsch nach mehr Platz zum 
Wohnen mittlerweile nur sehr schwer leistbar oder nicht 

verfügbar. Für die meisten Jungfamilien unmögliche 
Voraussetzungen, um die eigenen Träume zu erfüllen. 
Im Südburgenland ist leistbares Wohnen noch möglich: 

erschwingliche Bauplätze, Häuser und Wohnungen. 

Im Südburgenland gibt es mehr für das eigene Geld: Gut 
erschlossene und verfügbare Grundstücke um durch-
schnittlich € 15/m2 rücken den Traum vom Eigenheim 
mit Garten in greifbare Nähe. Darüber hinaus stehen im 
Durchschnitt mit 1.200 m2 pro Grundstück die größten 
Flächen Österreichs zur Verfügung.

LEBENSMITTELPUNKT SÜDBURGENLAND
Lange war das Südburgenland eine unterschätzte 
Region am eisernen Vorhang. Heute ist es ein pulsieren-
der Lebens- und Wirtschaftsraum im Herzen Europas. 
Durch Investitionen seit dem EU-Beitritt 1995 hat die 
Region einen Aufschwung erfahren und gewinnt stetig 
an Attraktivität. Heute machen gute Arbeitsmöglichkeiten 
in unterschiedlichsten Branchen vor Ort, der Ausbau 
von Breitbandinternet und die damit verbundene Möglich-
keit zur Arbeit im Home-Office sowie die gute Anbindung 
an den Grazer und Wiener Raum das Südburgenland 
zu einem attraktiven Ort zum Leben, Arbeiten und 
Wohnen. Trotzdem bleibt der ländliche Charme der 
Region erhalten.

WOHNTRÄUME VERWIRKLICHEN
Das Südburgenland bietet genug Raum zur Entfaltung 
des Traums vom Leben am Land oder zur Umsetzung 
von Geschäftsideen. Denn es gibt nicht nur ein attraktives 
Angebot an Gewerbeflächen, sondern auch eine große 
Auswahl an Wohnmöglichkeiten. Egal ob eine Wohnung 
mit Garten für Paare, Einfamilienhäuser oder Baugrund-
stücke, die Region bietet eine breitgefächerte Auswahl, 
um seinen idealen Platz zum Wohnen und Wohlfühlen zu 
finden. Hier bleiben Wohnträume nicht nur Sehnsüchte, 
sondern können auch tatsächlich umgesetzt werden.

Wohnen
und Raum zur Entfaltung

Leistbares
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•	 durchschn. Preis Bauland pro m²: € 15,5/m² 
•	 durchschn. Preis Miete pro m²: € 6,08/m²
•	 durchschn. Größe Baugrund: 1.200 m²

BAULAND
Facts

Mehr Informationen zum 
Thema Wohnen im Südburgenland:
mein-suedburgenland.at „Ein leistbares Umfeld mit hoher 

Lebensqualität, wie wir es hier 
haben, ist nur im Südburgenland 
zu finden. Als Elternteil kann man 
es sich nur wünschen, dass ein 

Kind so aufwachsen darf, wie es 
hier möglich ist.“

MEHR ALS „NUR“ WOHNEN 
Die Region lässt Raum für die eigene Kreativität und die 
Verwirklichung von persönlichen Ideen. Alte Bauern-
häuser warten darauf, renoviert und mit Leben erfüllt zu 
werden, Grundstücke wollen bebaut und fertige Wohn-
räume bezogen werden. Hier gibt es für jeden Traum die 
Gelegenheit zur Verwirklichung und damit auch einen 
bunten Alltag mit viel Lebensfreude: Ob es darum geht, 
mit Freunden zu grillen, mit den Kindern draußen aus-
gelassen zu spielen, den Hund im Garten herumtollen zu 
lassen, das Frühstück mit der Familie auf der sonnigen 
Terrasse zu genießen oder das eigene Obst und Gemüse 
anzubauen – hier ist alles möglich. 

APOLLONIA UND DANIEL MOIK , 
Eltendorf
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Raum
zur Entfaltung

VERBINDUNG VON TRADITION UND MODERNE
Abgesehen von liebevoll gepflegten Bräuchen, die einzig-
artig für die Region sind, verbindet das Südburgenland 
auf harmonische Weise Tradition und Moderne. Dies zeigt 
sich durch ein breites Spektrum an kulturellen Highlights: 
von Tamburizza und Blasmusik über Theater und Kaba-
rett bis hin zum weit über die Region hinaus bekannten 
„picture on“ Festival in Bildein. Bei diesem finden sich 
jedes Jahr unzählige Musikfans ein, um renommierten 
heimischen und internationalen Bands zu lauschen. Für 
das Dorfleben und die Gemeinschaft sind Wirtshäuser 
und Zeltfeste wichtige soziale Treffpunkte.

KREATIVITÄT LEBEN 
Seit Jahrzehnten ist das Südburgenland eine beliebte 
Region bei Kunstschaffenden, da diese hier Platz für 
individuelle und künstlerische Entfaltung finden. Orte wie 
das Künstlerdorf Neumarkt an der Raab oder das OHO - 
Offene Haus Oberwart stehen sinnbildlich für das kreative 
Schaffen. Lesungen, Ausstellungen und Workshops 
runden das Kulturangebot ab. 

BUSCHENSCHÄNKE
Brettljausn, Aufstrichbrote, Käferbohnen, Wein, 
Most, Apfel-, Traubensaft, selbstgebrannte Schnäpse – 
zahlreiche Köstlichkeiten sind bei einem Buschenschank-
besuch garantiert. Vor allem aber wird hier die Herzlich-
keit, die das Südburgenland so besonders macht, gelebt. 

Das Südburgenland wird für seine reiche 
Kunst- und Kulturszene geschätzt, dessen 
Vielfalt sich aus einer langen Geschichte 
heraus entwickelt hat. Historische Stätten, 
wie Burgen, Schlösser und Museen, er-
zählen über die bewegte Vergangenheit 
der Region und geben Einblick in die kul-
turelle Geschichte. 
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“Vor 450 Jahren haben sich die Kroaten 
in unserer Region angesiedelt. Die Vielfalt 

der Sprachen und Kulturen ist ein 
Reichtum, den wir sehr schätzen und 
pflegen – auch jenen gegenüber, die 

noch keine ‘Jahrhunderte’ bei uns sind. 
Dobro došli, willkommen!”

THOMAS NOVOSZEL, Neuberg im Burgenland

Mehr Informationen zum Thema
Kultur im Südburgenland:
mein-suedburgenland.at

Egal, ob Feiern zu bestimmten Anlässen, eine schnelle 
Jause zwischendurch oder der Abschluss einer Radtour – 
ein Besuch bei einem der vielen Buschenschänke zahlt sich 
immer aus.

UHUDLER
Der herrlich fruchtige Duft und die leuchtende Farbe 
machen den Uhudler einzigartig. Sein unverwechselbares 
Aroma ist typisch für dieses Naturprodukt (aufgrund seiner 
Resistenz kann auf chemischen Pflanzenschutz verzichtet 
werden), das aus den Reben von Direktträgersorten her-
gestellt wird. Aus den Trauben wird jedoch nicht nur Wein 
gewonnen, sondern eine Vielfalt an weiteren Köstlichkeiten: 
Schokolade, Aufstriche, Eis, Essig, Gin und vieles mehr.

GRAMMELPOGATSCHERL & SALZSTANGERL 
Grammelpogatscherl und Salzstangerl sind ein besonderer 
Teil der südburgenländischen Küche mit einer langen Tradi-
tion. Perfekt zu jeder Gelegenheit und am besten mit einem 
Schluck Uhudler zu genießen. Die Rezepte sind sehr oft ein 
gut gehütetes Geheimnis und werden von Generation zu 
Generation weitergegeben.
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Arbeiten
in der Region

•	 32.226 Voll- und 
Teilzeitbeschäftigte

•	 8.911 Arbeitsstätten
•	 308 LehrbetriebeARBEITEN

Facts

Mehr Informationen zum Thema Arbeiten 
im Südburgenland:
mein-suedburgenland.at

Das Südburgenland bietet zahlreiche 
Arbeitsplätze in diversen Branchen, vom Handel 
über den Tourismus und die Kreativwirtschaft bis 
hin zum Gesundheits- oder Bauwesen und den 
öffentlichen Dienst. Die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf wird im Südburgenland großgeschrie-
ben. Neben flexiblen Arbeitszeitmodellen sorgt 
vor allem die flächendeckende Kinderbetreuung 
für einen reibungslosen Alltag. 

ZUKUNFT FÜR JUNGE TALENTE
Die Region setzt auf die Zukunft und bietet auch jungen Talenten 
Möglichkeiten zur Ausbildung. Zahlreiche Lehrbetriebe bieten span-
nende und zukunftsorientierte Lehrstellen an. Günstige Gewerbe- 
und Büroflächen eröffnen neuen Betrieben die Chance, voll durchzu-
starten. Für junge Unternehmensgründerinnen und -gründer stehen 
moderne Netzwerke in Innovationshubs, wie dem Start-up-Center, 
und Co-Working-Spaces zum Andocken zur Verfügung. So arbeiten 
in der Region nicht nur Familienbetriebe sondern auch „Global Player“ 
äußerst erfolgreich.

RAUM FÜR INNOVATION
Im Südburgenland trifft nicht nur Talent auf Technologie, sondern 
auch auf die Freiheit, in der Natur zu arbeiten und trotzdem An-
schluss an die große, weite (Arbeits-)Welt zu haben. Digitale 
Innovationen und die Möglichkeiten des Home-Office bieten die 
Chance, in inspirierender Umgebung kreative Ideen sprießen zu 
lassen und Potenziale voll auszuschöpfen. 

Im Südburgenland ist noch 
viel Platz für kreative und 

innovative Lösungen – 
in jeder Branche, in jedem 
Feld. Diese Region moti-
viert mich täglich, sie zu 
meiner Spielwiese für 

frische Ideen zu machen. 
Es ist ein Ort, wo Visionen 
Realität werden können 
und jeder Beitrag zählt.

CATHRIN MARIA MARTH,
Burgauberg-Neudauberg
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Bildungsangebot
Vielfältiges

Während Pflichtschulen in der Region gut verteilt und mit 
dem Schülerverkehr leicht erreichbar sind, sind weiterfüh-
rende Schulen vor allem in den Hauptorten zu finden. Zur 
Auswahl steht ein breites Spektrum an Spezialisierungen: 
Marketing, Bautechnik, Informatik, Gesundheits- und 
Sozialwesen, Kindergartenpädagogik, Landwirtschaft, 
Tourismus, Gewerbe und vieles mehr. 

Selbstverständlich verbinden die Schulen modernste 
Technik mit hochqualifiziertem Lehrpersonal. Auch die 
enge Verknüpfung mit der regionalen Wirtschaft und der 
Fokus auf praxisnahe Ausbildung zeichnen das Bildungs-
system aus. Wer ein Studium an einer (Fach-)Hochschule 
im Südburgenland in Erwägung zieht, kann zwischen 
mehreren spannenden Studiengängen wählen, angefan-
gen von Wirtschaft, Informationstechnologie, Energie & 
Umwelt, Soziales, Gesundheit bis hin zum PhD Studium. 

•	 89 Pflichtschulen
•	 29 AHS, BHS, Berufs- & berufsbildende Schulen
•	 1 Fachhochschule, 1 Universität

SCHULEN & BILDUNG
Facts Mehr Informationen zum Thema Schulen

und Bildung im Südburgenland:
mein-suedburgenland.at

Ein umfangreiches Netzwerk an Schulen 
und Ausbildungseinrichtungen, von der 
Pflichtschule bis zur Hochschule, macht 
das Südburgenland zu einem attraktiven 
Lebensmittelpunkt. Die Möglichkeiten 
in der Region sind vielfältig: von alter-
nativen Kindergärten und Schulen über 
Naturparkschulen bis hin zur Fachhoch-
schule in Pinkafeld. Als Besonderheit 
können die zweisprachigen Schulen 
angesehen werden.
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mobil
Immer

Seit 2023 ist das gesamte Südburgenland optimal an das 
öffentliche Verkehrsnetz angebunden. Der Großteil der 
Haushalte erreicht einen Haltepunkt innerhalb von 300 
Metern. Ermöglicht wird dies durch das Burgenländische 
Anruf-Sammeltaxi, kurz BAST, ein österreichweit innova-
tives öffentliches Verkehrsmittel, das auch mit dem Klima-
ticket benutzt werden kann. 

Mehr Informationen zum Thema 
Mobilität im Südburgenland:
mein-suedburgenland.at

ÖFFIS AUF DEM VORMARSCH
Ergänzt wird das BAST durch einen 
gut ausgebauten öffentlichen Linien-
verkehr. Im Bezirk Jennersdorf ist 
ein S-Bahnanschluss Richtung Graz 
gegeben, der Wiener Raum ist von 
der gesamten Region aus mit gut ge-
takteten Busverbindungen erreichbar. 

NEUE ANBINDUNG AN DAS 
AUTOBAHNNETZ
All jene, die auf das eigene Auto 
nicht verzichten können oder wollen, 
steht ein bestens ausgebautes 
Straßennetz in allen Ortschaften zur 

Verfügung. Die neu errichtete S7 
Fürstenfelder Schnellstraße und der 
Anschluss an die A2 Südautobahn 
bringen eine direkte Anbindung an 
das österreichische Autobahnnetz. 

RADWEGE & E-MOBILITÄT
Das gut ausgebaute Straßennetz 
bietet Vorteile für den Radverkehr im 
Alltag, in der Freizeit oder auf dem 
Weg zur Arbeit. Flächendeckende 
E-Ladestationen ermöglichen eine 
unkomplizierte Nutzung von E-Mobili-
tät und zeigen, dass die Region am 
Puls der Zeit ist. 
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Gut
versorgt

VOM BAUERNMARKT BIS ZUM MOBILEN BÄCKER
Außerhalb der größeren Orte bieten kleinere Nahversorger Produkte in hervor-
ragender Qualität. Diese erfüllen noch einen wichtigen Zweck, nämlich den als 
Treffpunkt. Sie sind ein Ort der Zusammenkunft und des Austausches. Außer-
dem gibt es in einigen Gemeinden regelmäßige Wochen- und Bauernmärkte – 
so frische Produkte gibt’s sonst nur ab Hof. Einige Bäckereien sind auch mobil 
unterwegs und liefern frisches Gebäck und herrliche Spezialitäten. 

In den Bezirksvororten gibt es ein breites Spektrum an Geschäften. Besonders 
in Oberwart – der größten Stadt des Südburgenlandes – findet jedes Shopping-
herz etwas: von großen Möbelgeschäften über Elektronikfachgeschäfte bis hin 
zu kleinen inhabergeführten Boutiquen.

GESUND BLEIBEN
Die ärztliche Versorgung ist durch Fachärzte sämtlicher Richtungen gut abge-
deckt. Unterstützt werden diese von einer hohen Anzahl an Gesundheitsberufen 
aus den Bereichen Physiotherapie, Ergotherapie, Pharmazie und vielen mehr. 
In den Bezirken Oberwart und Güssing ist jeweils ein Landeskrankenhaus ange-
siedelt. Zudem gibt es mit Bad Tatzmannsdorf einen Kurort mit vielen Gesund-
heitseinrichtungen. Mobile Pflege, Pflegeheime und Betreutes Wohnen runden 
eine im EU-Vergleich überdurchschnittliche Gesundheitsversorgung ab. 

Das Südburgenland bietet die Bequemlichkeit, alle 
täglichen Besorgungen in unmittelbarer Nähe erledigen 
zu können. Mit einer Vielzahl an Supermärkten und 
Dorfläden in der Region ist der Einkauf stressfrei.

Mehr Informationen zum Thema 
(Nah-)Versorgung im Südburgenland:
mein-suedburgenland.at

•	 Seit 2023 gibt es mit dem Burgenländischen Anruf-Sammeltaxi (BAST) 
	 in jeder Gemeinde einen Anschluss an den öffentlichen Verkehr.

•	 Die Region bietet eine gute Anbindung nach Wien und Graz: 
	 A2 Südautobahn, S7 Schnellstraße, S-Bahn nach Graz, Buslinie B01 
	 nach Wien.

•	 Ein gut ausgebautes Straßennetz bietet Vorteile für den Radverkehr 
	 im Alltag.

•	 Flächendeckende E-Ladestationen ermöglichen eine unkomplizierte 		
	 Nutzung von E-Mobilität.

•	 Alle täglichen Besorgungen können bequem in unmittelbarer Nähe 
	 erledigt werden: Hofläden, Bauernmärkte, Supermärkte.

•	 In den Bezirksvororten wird jedes Shoppingherz fündig.

Mitten in der
Natur wohnen. 
Und doch alles
in der Nähe.
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in der Natur
Malerische Weingärten, sanfte Hügel, entschleunigen-
de Weiten, grenzübergreifende Naturparke. Das Süd-
burgenland bietet viel Raum zum Energie tanken, um 
den Gedanken freien Lauf zu lassen und zur Erholung. 
Durchatmen und entspannen beginnt schon vor der 
Haustür oder im eigenen Garten.

AKTIV GELEBTER UMWELTSCHUTZ
Hier wird aber nicht nur die Schönheit der Umgebung geschätzt, sondern auch 
aktiv für deren Schutz gesorgt. Davon zeugen zahlreiche Naturschutzflächen 
und drei Naturparke. Dort wird die beeindruckende Naturlandschaft erlebbar: 
Seien es geführte Kanutouren im Naturpark Raab-Örsèg-Goričko, Radausflüge 
entlang der Weinstraße im Naturpark Weinidylle oder Wanderungen im Natur-
park Geschriebenstein-Írottkő. Für Interessierte bietet die Region weitere 
Naturerlebnisse, die das Bewusstsein für den Umgang mit Natur und Umwelt 
steigern.

MEDITERRANES LEBENSGEFÜHL
Das Zusammentreffen unterschiedlichster Umwelteinflüsse zwischen Alpen 
und Pannonischer Tiefebene sorgt im Südburgenland für Lebensräume mit 
einer großen Artenvielfalt: Erfrischende Auwälder und Feuchtwiesen, wo sich 
der Moorfrosch und auch Seeadler wohlfühlen sowie ruhige Mischwälder, 
in denen Damwild anzutreffen ist und einzigartige Streuobstwiesen, wo der 
Gesang des Wiedehopfs einfach nur Freude bereitet.

Die Streuobstwiesen in der Region sind bekannt für ihre große Vielfalt an 
Obstsorten. Hier wachsen alte und seltene Apfel-, Birnen-, Zwetschken- und 
Kirschsorten, die in anderen Teilen Österreichs kaum noch zu finden sind. 

GEORG HURKA, Deutsch Kaltenbrunn

„Meine Streuobstwiesen und Uhudlerstöcke 
bieten mir erfüllte Arbeitstage im Freien. Von der 

Architektur kommend, finde ich hier auch die 
Ruhe, meine Kreativität neu zu entdecken. Hier ist 

man eingebettet in die Ortsgemeinschaft und 
dennoch frei – mit viel Natur und Luft zum Atmen.“ 

Auftanken
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Mehr Informationen zum Thema
Natur im Südburgenland:
mein-suedburgenland.at

Diese Mischung stellt einen wichtigen Teil des öko-
logischen Gleichgewichtes dar und trägt zur Erhaltung 
der genetischen Vielfalt bei. Im Frühjahr verwandeln sich 
die Streuobstwiesen in ein Blütenmeer. Die blühenden 
Obstbäume bieten jedoch nicht nur ein beeindruckendes 
visuelles Erlebnis, sondern auch einen Lebensraum für 
zahlreiche Insekten, insbesondere Bienen. Ein Spazier-
gang durch die blühenden Wiesen ist ein Erlebnis für alle 
Sinne.

Die weite Sicht, die unzähligen Sonnenstunden sowie 
sanfte Hügelketten lassen ein mediterranes Lebensgefühl 
aufkommen. Das macht gute Laune und spiegelt sich im 
Gemüt der Menschen wider. All das, zusammen mit der 
besonderen Lage des Südburgenlandes, trägt zur einzig-
artigen Lebensart in der Region bei.

•	 3 Naturparke
•	 über 21 ha Naturschutzgebiet
•	 11 Naturlehrpfade
•	 800 km beschilderte Radwege

UMWELT & NATUR
Facts
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Das Leben im Südburgenland 
aus Sicht eines Kindes 

Jedes Mal, wenn ich unser Haus verlasse, bemerke ich als 
Erstes die unberührte Natur, die darauf wartet, entdeckt zu 
werden. Das Spielen draußen auf großen Wiesen und in üp-
pigen Wäldern ist sehr verlockend und macht vor allem mit 
Freunden sehr viel Spaß. Wenn ich diese treffen will, dann 
gibt es viele Möglichkeiten. Beispiele wären die Badeseen 
und Freibäder in der Region, von denen es zum Glück sehr 
viele gibt. 

Um dort hinzugelangen, benutze ich gerne mein Fahrrad. 
Es ist toll, wie leicht dies auf den Straßen am Land möglich 
ist. Staus und der Verkehrslärm sind hier im Vergleich zur 
Stadt stark reduziert. Das macht das Radfahren sehr viel 
angenehmer.

Am Abend kann ich die Sterne sehr gut bestaunen. Dies ist 
jedoch nur möglich, weil es bei uns nicht so viele künstliche 
Lichter wie in der Stadt gibt. Um Sterne zu beobachten, ist 
ein Zeltlager mit der Familie im Garten eine tolle Idee. 

Wir können bis spät in die Nacht hinein am Lagerfeuer sit-
zen und Würstel, Salat oder Erdäpfel, die auch selbst in der 
Region produziert wurden und daher gesünder sind, essen.

LIVIA, 13 JAHRE

„Ich bin froh, so sicher 
am Land aufwachsen 

zu dürfen.“

… zahlreiche ARBEITSPLÄTZE
in den verschiedensten Branchen gibt? 
•	 Eine gute Anbindung an das Breitbandinternet 

ermöglicht einfaches Arbeiten von zu Hause aus.

•	 Zahlreiche Jobs im Handel, Tourismus, 
in der Kreativwirtschaft, im Gesundheits- 
oder Bauwesen sowie im öffentlichen 
Dienst sind vorhanden.

Perspektivenwechsel: 
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Wusstest du,
dass es im Südburgenland …

… eine reiche
KUNST- & KULTURSZENE gibt?
•	 Drei anerkannte Volksgruppen bereichern das 

kulturelle Leben und verbinden auf harmonische 
Weise Tradition und Moderne.

•	 Das Angebot reicht von Tamburizza und Blasmusik 
über Theater, Operette und Kabarett (z.B. auf Schloss 
Tabor und der Burg Güssing) bis hin zum weit über 
die Region bekannten „picture on“ Festival.

… eine flächendeckende
GESUNDHEITSVERSORGUNG gibt? 
•	 Zwei modern ausgestattete Landeskrankenhäuser 

bieten Spitzenmedizin in der Region.

•	 203 Allgemeinmediziner*innen 
und Fachärztinnen/Fachärzte 
sichern die gut erreichbare 
Basisversorgung vor Ort.

… unberührte
NATUR zum Auftanken gibt? 
•	 In den drei Naturparken wird die beeindruckende 

und vielfältige Naturlandschaft für alle erlebbar.

•	 Unzählige Sonnenstunden und die weite Sicht 
über sanfte Hügelketten lassen ein mediterranes 
Lebensgefühl aufkommen. … vielfältige

BILDUNGSMÖGLICHKEITEN gibt?
•	 Insgesamt 89 Pflichtschulen ermöglichen 

kurze Schulwege in der gesamten Region.

•	 29 AHS, BHS, Berufs- und berufsbildende 
Schulen stellen ein breites Angebot dar.

•	 Auch ein Studium ist im Südburgenland möglich 
(FH Burgenland in Pinkafeld, Institut 12 der 
Kunstuniversität Graz in Oberschützen).

… einzigartige 
KULINARISCHE ERLEBNISSE 
zu entdecken gibt? 
•	 Den herrlich duftenden Uhudler mit seiner 

leuchtenden Farbe gibt’s nur hier. Und das 
nicht nur zum Trinken, sondern auch in 
vielen anderen köstlichen Variationen.

•	 Beim Besuch im Buschenschank ist die 
südburgenländische Gastfreundschaft 
hautnah zu spüren.
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Mehr zur Region

hier
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südburgenland plus
Verein zur Förderung der Lebensqualität in der Region

Europastraße 1 | A-7540 Güssing
office@suedburgenlandplus.at
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